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Stuttgart, 02.11.2009

EU-Umfrage zur Lebensqualität

Mitteilungsvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Verwaltungsausschuss Kenntnisnahme öffentlich 18.11.2009

Bericht:

Unter dem Titel „Urban Audit“ findet regelmäßig alle drei Jahre eine EU-weite 
Datensammlung zur Lebensqualität in den europäischen Städten statt. Die 
Erhebung ist eingebettet in das Europäische Statistische System. Insgesamt sind 
rund 300 Städte, darunter 40 deutsche Großstädte beteiligt. Aufgrund der 
wachsenden Bedeutung städtebezogener Politik in der EU hat sich Urban Audit zu 
einer immer wichtiger gewordenen Datengrundlage entwickelt, nicht zuletzt im 
Hinblick auf die seit 2007 geltenden Förderkriterien der Strukturfonds. Urban Audit 
ist aber auch eine für die eigene Standortbestimmung sehr aufschlussreiche 
Datenquelle.

Für 2009 läuft derzeit eine neue Datenerhebung mit den Referenzjahren 2007/2008, 
an der sich auch Stuttgart wieder beteiligt. Die aktuelle Datenerhebung wird, wie 
bereits 2004 und 2006, um eine Bürgerbefragung zur Lebensqualität in 
ausgewählten Städten mit EU-weit einheitlichem Frageprogramm ergänzt.

Stuttgart wird sich an dieser Bürgerbefragung, neben den deutschen Städten Berlin, 
Hamburg, München, Frankfurt, Dortmund, Essen, Köln, Düsseldorf und Leipzig und 
den europäischen Metropolen Brüssel, Kopenhagen, Helsinki, Marseille, Paris, 
Rennes, Manchester, Dublin, Turin, Amsterdam, Rotterdam, Wien, Lissabon, 
Stockholm, Barcelona, Prag, Budapest und Danzig sowie den Partnerstädten Cardiff 
und Straßburg beteiligen. Die Datenerhebung wird zentral durch ein Umfrageinstitut 
(IFAK Markt- und Sozialforschung) mit dem standardisierten EU-Fragebogen in 
Deutschland im November/Dezember 2009 durchgeführt.

Grundgesamtheit der Befragung sind alle in Stuttgart lebenden deutschsprachigen 
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Personen ab 15 Jahren. Die Auswahl der Personen, die telefonisch interviewt 
werden, erfolgt nach dem Zufallsprinzip.

Aufgrund der Befragung lassen sich national und EU-weit direkte Vergleiche mit 
anderen Städten erstellen, mit denen Stuttgart in Bezug auf die Ansiedlung 
qualifizierter Arbeits- und Führungskräfte, Wissenschafts- und Kultureinrichtungen 
konkurriert. Die Zufriedenheit mit der örtlichen Infrastruktur, den Kultur-und 
Freizeiteinrichtungen, den Gesundheits- und Sozialleistungen, mit dem Arbeitsplatz- 
und Wohnungsangebot, dem Öffentlichen Nahverkehr und nicht zuletzt mit der 
Sicherheit und Sauberkeit in der Stadt spielen dabei eine wichtige Rolle.

Über die Ergebnisse der Unfrage und der Urban Audit-Datenerhebung wird im Laufe 
des Jahres 2010 berichtet werden.

Beteiligte Stellen
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